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Millionen von Frauen in der ganzen Welt leiden unter Gewalt, Zwangsehe, sexuelle Benötigung, 

Vergewaltigung, weibliche Beschneidung und Ehrenmord. 

Die Gewalt, die gegen die Frauen ihr ganzes Leben lang ausgeübt wird, beschränkt sich nicht auf 

bestimmte Länder, Kultur oder Alter. Sie ist in verschiedenen Gebieten auf verschiedene Art und 

Weise zu beobachten. Globale Statistiken zeigen, dass 60% der Frauen werden in Ihrem Leben 

körperliche Gewalt oder sexuelle Benötigung zu Spüren bekommen.  

Verschieden Arten der Gewalt (zuhause, in der Gesellschaft und von der Staat) sind Werkzeuge, die 

zur Etablierung und Verstärkung der sexistischen Verhältnissen dienen. Diese Gewaltarten spiegeln 

die Macht der heutigen sexistischen Klassengesellschaft in der ganzen Welt wieder. Die Frauen leiden 

täglich auf der Straße, in der Universität und bei der Arbeit unter sexistischen Verhältnisse und auch 

zuhause, wo ein sicherer Ort sein müsste, sind sie teilweise am meisten gefährdet. 

Seit dreißig Jahren stützt sich das faschistische islamische Regime von dem Iran auf die 

Frauenfeindlichen Gesetze des Islams und übt somit eine organisierte und legale Gewalt auf die 

Frauen dort aus. Auf  der anderen Seite kämpfen Frauen auch stets um sowohl der häuslichen als auch  

der gesetzlichen Gewalt ein Ende zu setzten. 

Die häusliche, die gesellschaftliche und die gesetzliche Gewalt sind in dem Iran die Stufen eines 

Gebäudes, wobei die vom Regime legalisierte Gewalt als das Fundament dieser Gebäude gilt. Mit dem 

Sturz dieser Ebene werden die anderen Stufen auch zusammenfallen.  

Während Im Iran Frauen auf  den Straßen und auf privaten Partys von Gruppen von Fremden Männern 

angegriffen und vergewaltigt werden, werden im Tahrir-Platz in Ägypten  Frauen, die für die Freiheit 

kämpfen, von muslimischen Fanatiker vergewaltigt. In Libyen wird nach acht Monaten blutigen 

Kämpfen und über 30 tausend  Toten durch das neue Regime die Vielweiberei legalisiert und damit 

zeigt das Regime sein frauenfeindliches Gesicht! 

Die Stärke und die Art und Weise der Gewalt variiert in verschiedenen Ländern, aber sie ist überall 

vorhanden. In den Imperialistischen Ländern wird diese Gewalt durch das Handeln mit Sex, 

pornografischen Filmen, das Benutzen von Frauen als Sexobjekten, ein geringeres Gehalt von Frauen 

im Gegensatz zu  Männern und teilweise durch das nicht anerkennen von dem Abtreibungsrecht 

deutlich. Die Wurzeln dieser fehlenden Gleichberechtigung sind in der Struktur der 

Klassengesellschaft zu finden.  

Je ungerechte die Frauen in der Geschichte behandelt wurden, desto mehr haben sie gegen diese 

Ungerechtigkeit gekämpft. 

Lasst uns unsere Kämpfe gegen dieses sexistische kapitalistische System vereinen und alle Frauen in 

diese Richtung organisieren und  der Zorn der Frauen, die ungerecht behandelt wurden, in 

revolutionäre Gedanken und in Kraft zum Kämpfen umwandeln; von den Erfahrungen der 

Kämpfenden Frauen in der ganzen Welt lernen und sie unterstützen. Auf diese Art und Weise können 

wir bewusst und gezielt einen gemeinsamen Kampf gegen das sexistische herrschende System in der 

Welt führen. Unsere bewusste Solidarität und organisierten Aktivitäten können eine Basis für eine 

große revolutionäre Bewegung in jedem Ort der Welt sein mit dem Ziel dieses globale sexistische 

System zu vernichten und jegliche Ungleichberechtigung und Gewalt gegen die Frauen zu beseitigen. 


